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(4654-2) Nr. 2471.
Uezilksgerichts-Udjunctenstelle.
Veim l. l. Bezirksgerichte Gottschee ist eine

Bezirksgerichts» Adjunctenstelle mit den system-
mäßigen Bezügen der IX. Rangsclassc in Er-
ledigung gekommen.

Die Bewerber um diese, eventuell bei einem
anderen Bezirksgerichte frei werdende Adjuncten-
ftelle haben ihre gehörig documenticrtcn Gesuche,
in welchen auch die Kenntnis der deutschen und
slovenischen Sprache nachzuweisen ist, im vor»
schriftmäßigcn Wege

b is 25. November 1686
Hieramts einzubringen.

Nudolfslvert am 7. November 1886.
K. l . Krelsgerichts-Priisidium.

(4582-2) Nr. 12302.
Studentenftiftung.

Beim gef-rtigten Stadtmagistrate sind mit
Beginn des laufenden Schuljahres zwei Plätze
der von Seite der Stadtgemeinde Laibach er-
richteten Kaiser Franz-Josef-Stiftungen im
Iahresbetragc von je 50 f l . in Erledigung ge-
kommen

Auf diese Stiftungen, welche der Gemeinde-
rath der Landeshauptstadt Laibach verleiht, ha-
ben Anspruch arme, nach Laibach zuständige
und in deren Ermanglung überhaupt in Kram
geborene Schüler dcr hiesigen Realschule.

Die Gesuche, welchen der Taufschein, das
Armutszeugnis und die Schulzeugnisse der bei-
den letzten Semester beizuschließen sind, sind

bis Eudc November d. I .
im Wege der Schuldirection beim gefertigten
Magistrate einzubringen.

S t a d t m a g i s t r a t Laibach am 28. Okto»
ber 1886.

Beim Stadtmagistrate in Laibach ist eine
lrainische Invalidenstiftung jährlicher 31 st. 50 kr.
in Erledigung gekommen.

Vewerber um diese Stiftung haben ihre
Gesuche, versehen mit

1.) dem Tausscheine des Gesuchstellers;
2.) der Bestätigung, dass Bittsteller infolge

der Militärdienstleistung seit 1. Jänner 1848
erwerbsunfähig geworden ist;

3.) dem Zeugnisse, dass Bittsteller während
seiner Militärbienstzeit und auch seither einen
unbescholtenen Lebenswandel geführt hat; '

4.) der Bestätigung, dass Bittsteller lein
Vermögen und leine Angehörigen besitzt, welche
verpflichtet und in der Lage wären, denselben zu
unterstützen,

bis Ende November d. I .
beim gefertigten Stadtmagistratc zu überreichen.

S t a d t m a g i s t r a t Laibach am 25. Okto-
ber 1886.

(4505-3) StiftuNsseN. Nr. 17862.
Für das Jahr 1886 kommen beim Stadt«

magistrate folgende Stiftungen zur Verleihung:
1.) die I o h . Bernardin'schc mit 80 f l . 35 kr.;
2.) die Georg Thalmeiner'sche mit 86 fl.

26 kr.;
3.) die Ios. Jak. Echilliug'sche mit 73 fl.

50 kr.;
4.) die I oh . Iobst Weber'sche mit 82 fl. 52 kr.,

auf welche Laibacher Bürgerstöchter Anfpruch
haben, die ihre Dürftigkeit, ihicn sittlichen Lebens-
wandel sowie die heuer erfolgte Ncrchclichnng
nachzuweisen vermögen;

5.) die Ioh. Nik. Kraschkowiz'sche mit 75 st.
60 kr., auf welche ein armer Bauer aus dcr
Pfarre St. Peter Anspruch hat;

6.) die Jak. Ant. Fancoi'sche Stiftung mit
71 f l . 40 kr., welche an eine arme zur Ehe
schreitende Braut aus dem Bürger-oder niedern
Stnnde verliehen wird;

7.) die Ios. Felix. Sm'sche Stiftung mit
48 st. 30 kr., zu welcher zwei der ärmsten
Mädchen aus Laibach berufen sind;

8.) die zweite Ant. Raal'sche Stiftung mit
200 fl. 4 kr., auf deren eine Hälfte eine arme
ehrbare Nürgerswitwe, auf die andere Hälfte
aber eine arme, wohlerzogene Laibachcr Bürgers-
tochter, welche sich im Brautstände befindet, nach
chrer Copulation Anspruch hat;

«) ^ Ioh . Bapt. Kovac'sche Stiftung mit
151 ft. 20 kr., welche unter 4 zu Laibach in
unverschuldeter Armut lebende Familienväter
oder Wttwen von unbescholtenem Rufe und mit
kommt-" " " ^ " a l ° " Kindern zur Vertheilung

» . s / " ' ^ Helena Valentin'sche Stiftung mit
^ sl" .""che unter !°lche Kinder, d e in der
Fr°nc,scaner-Pfarre in Laibach geboren und
ganz verwam sind und das 15. Lebensjahr noch
mcht vollendet haben, vertheilt wird-
< ^ ' i . ? , " . " ° " " " ! " ' "«bekannt sein wollen-
den Wohlthater errichtete Dienstboten-Stistuna
mit 50 st. 40 kr., welche unter 4 arme, dienst'
unfähige Dienstboten, welche treu gedient und
einen unbescholtenen Ruf sich bewahrt haben
zu vertheilen ist.

Gesuche um diese Stiftungen sind gehörig
documentiert

b i s 25, N o v e m b e r d. I .
beim gefertigten Stadtmagistrate zu überreichen.

S t a d t m a g i s t r a t La i bach am 23sten
Oktober 1886.

(4669—2) Kundmachung. Nr. 9841.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gottschee wird

bekannt gemacht, dass die Besitzbögen
zum neuen Grundbuche dcr Steucr-

gcmcinde Stalzem
nebst dem berichtigten Verzeichnisse dcr Liegen-
schaften und dem über die Localerhebungeu auf-
genommenen Protokolle in der Zeit
vom 13. N o v e m b e r b i s 27. N o v e m b e r

1686
in dieser Amtskanzlei zur allgemeinen Einsicht
ausliegen.

Falls gegen die Richtigkeit der Besitzbogen
Einwendungen erhoben werden, finden die wei-
teren Erhebungen hierüber

am 28. N o v e m b e r 1 8 8 6
in diesem Amtslocale statt.

Die Uebcrtragung der nach dem allg. G. G.
amortisierbaren Hypothekarforderungen in das
neue Grundbuch kaun unterbleiben, wenn die
Parteien binnen 14 Tagen nach der Einschal-
tung dieses Edictes um die NichtÜbertragung
ansuchen, und werden die Einlagen, in Ansehuna
deren ein solches Begebren gestellt werden kann,
nicht vor Ablauf die,cr Frist verfasst werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 28. Olto.
ber 1886.

(4686) Materiallieferung. Nr. 3324.
Das Aerarial-Quecksilberwerl Id r ia bcnö«

thigt für das Jahr 1887 nachstehende Mate-
rialien , deren Beschaffung im Concurrenzwege
veranlasst wird:

60 <l Dynamit Nr. I.
7 000 Ringe k 8 m lange Zündschnüre.

90 000 Stück dreifachstarle Sprengkapseln.
5 000 <j gebrannten Wcißtall.
1500 Stück ordinäre böhmische Olastafclu.
1500 » Glascilinder für Petroleum-

Lampen.
100 » Manrerpinsel bester Qualität.
200 ' Handpinsel dto. dto.

30 » Borstwische dto. dto.
100 ' Reisbescn.
400 Blatt Schlniergel- und Glaspapier.

30 q Mineral'Schmieröl.
30 » Baumöl.

3 . Leinöl-Firniss.
2 > Zinlgrau, in Leinöl gerieben.
3 ' Satinober, » »

10 » Hundeschmiere.
4 » Dampfcilinder.Schiniere.

10 » Unschlitt, rein, geschmolzen.
4 » Kernseife, ordinäre.
2 » Fenstertitt.

1 ' / , » Tischlerleim.
'/^ » Stearinkerzen.
'/2 » Unschlittlerzen, gegossene.
'/2 » Siegelwachs, ordinäres Postlack.
2 » Colophonium.

80 » Steinluhlentheer.
5 » Asphaltpcch.

'/2 » Bimsstein.
5 » Stuccaturgips.

IM » Schloss-und Kesselblech, diverses.
200 » Walzeiscn, diverses.

20 . Bessemer Bohrerstahl, Härte IV,
achtkantig, 18 mm stark.

50 » Drahtstifte, verschiedene.
'/« » Gummiplatten mit Hanfeinlagc.
2 » Hanf, gehechelten.
5 » Putzwerg, gereinigtes.
3 » Nindschnüre und diverse Spagate.

10 kß Gummischnüre.
20 » Gummi-Dichtungsringe.
40 » Gummi-Puffer.
50 m Gummi'Schläuche.
50 Stück Hunderäder aus Gussstahl mit

630 mm Diameter.
100 » Hunderädcr aus Gussstahl mit

300 mm Diameter.
10 lz Carbolsäure zur Desinfection.

400 m Gasrohren diverser Dimension
sammt Verbindungsstücken.

100 » Lcdcrriemen, einfache und dop-
pelte, im Kilopreise.

<Mefernngsbedmgmsse.
1.) Die schriftlichen, mit einer 50 kr.-Stem-

pclmarke versehenen Offerte sind mit der Auf-
schiist «Material-Lieferung» hieramts

b i s 30. N o v e m b e r 1886
einzubringen und, wenn thunlich, zu bemustern.

2.) Die Preise sind loco Südbahnstation
Loitsch zu stellen und in Worten und Ziffern
anzugeben.

3.) Sind nur Materialien bester Qualität
zu offerieren und zu liefern; nicht entsprechende
Waren werden zur Disposition gestellt und auf
Kosten des Lieferanten anderweitig sichergestellt

4.) Die angegebenen Materialmengen sind
nur beiläufig angesetzt, und ist der Ersteher ver-
pflichtet, 50 Proc. der ausgeschriebenen Quantität
mehr oder weniger zu liefern.

5.) Die offerierten Preise der Waren haben
sür Bestellungen im Laufe des ganzen Jahres
188? Giltigkeit.

6 ) Die Materialien werden nach Bedarf
Partienweise, doch aber stets in möglichst größeren
Quantitäten bezogen. u «,' » "

7.) Die Zahlungen erfolgen nach unbean-
standeter Warenübernahme mit Abzug von
2 Proc. Cassc« Sconto gegen saldierte Factura
entweder bei der hiesigen l. k. Dircctionscasse
oder bei der Casse der t. k. Bergwertsproducten-
Verschleißdirection in Wien.

8.) Die Gefertigte behält sich die vollstän-
dige freie Wahl unter den Offercntcn vor.

9.) Der Offercnt hat auch ausdrücklich z"
erklären, dass er die Lieferungsbedingungm ge»"
einzuhalten sich verpflichte. . „.H

10,) Angenommene Offerte werden na°i
Annahme sofort, nicht angenommene Anvore u
nur auf Anfragen beantwortet.

Id r ia am 10. November 1886.
K. l . Vcrgdircction.

(4645-2) Kundmachung. Nr. ^ '

Vom k. t. Oberlandesgerichte für Steiermark, Kärntcn und Kram in Graz werden ü "
erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung dcr Nelastungsrechte auf die in dem nc>
Grundbuchc für die nachbczeichneten Catastralgemeinden enthaltenen Liegenschaften alle ^ A ' ^ '
welche sich durch den Bestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in i h ren^ t t " ^
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens b is E n d e M a i 1 " / s , ^
dem betreffenden k. t. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu cry
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkuug grundbücherlicher Eintragungen erlangen. ^ .«

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; aucy
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzuläfsig. ^

^ C a t a s t r a l g e m e i n d e Bez i r ksge r i ch t Rathsbeschluss vom

1 Dolenavas Lack 6. Oktober 1886, g . N ̂
2 Stranje Stein 6. . 1686, Z. H 298.
3 Gojzd . 6. . 1866, Z. 11299-
4 Sevce Adelsberg 6. , 1886, Z. N ^ -
5 Birnbaum Krouau 13. . 1886, I . U ^
6 Nrezje Egg 20. , 1886, Z. U ? ^ '
7 Wocheincr-Vellach Radmannsdorf 20. . 1886, Z. U ̂
8 Rakel Loitsch 20. . 1886, I . U 855.
9 Unterloitsch . 20. » 188«. Z . U ^ '

10 Scherndorf Landstrasj 20. . 188«, Z. H ^ '
11 Schleiniz Laibach 27. . 1886, Z. 12 01s-
12 Nacna , 27. . 188«, Z. 1 2 ^
13 Ncmile Lack 27. . 18««. Z. 1 2 ^ >

! 14 Stein Oberlaibach 27. . 1886, Z. 1 2 ^ .
l! 15 Ialog Stein 27 , 1886, Z. i2 lW-
I 16 Cerna . 27. , 188«, Z. 12l)?2-

G r a z am 3. November 1886.

(4644-2) Kundmachung. "r ^ ^
Vom k. t. steierm.'kärnt.-lrain. Obcrlandesgerichte in Graz wird bekannt a . "»«^, ̂

die Arbeiten zur Neuanlcgung der Grundbücher in den untenverzrichncten Catastralgrm"
des Herzogthnms Kraiu beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscinlagen anst,
tlgt sind. .Y7i,

Infolge desfen wird in Gemäschcit dcr Bestimimingcn des Gesetzes vom 25. I»>l ^>
R. G. Nr. 9«, der 1. Dezember 1886 als der Tag der Eröffnung der nc»m Grn»dl"!ch" .
bezeichneten Catastralgcmcindcn mit der allgemeinen Kundmachuug festgesetzt, dass " " ' ^ M d -
Tage an neue Eigenthums-, Pfand' und andere biicherlichc Rechte auf die in dcn ^ . „ h -
büchern eingetragenen Liegenschaften nur durch die Eintragung in das bezügliche neue w
buch erworben, beschränkt, anf andere übertragen oder mifgchubcn werden lönucn. ^

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grnnobücher, wclche l>ci den > ,̂ „
bezeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze uol'll"
bene Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen: .^„r,,

H) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des ncncn Grundbuches crw^ ,-
Rechtes eine Aenderung der in demfelben enthaltenen, die Eigenthums- oder " " " ^ c h
hältnissc betreffenden Eintragungen in Anfpruch nehmen, gleichviel, ob die Aendenma ̂
Ab-, Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der ÄM'ichnung von Liegenschaft"
der Zusammenstellung von Grundbuchskörpcrn oder in anderer Weise erfolgen soll; ^ „

k) welche schon vor dem Tage dcr Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in " „hen'
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselbcn Pfand«, Dienstliarkeits- "b" ' „,
zur büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, sofcrnc diese Rechte, "'' ' ^
alten Lastcnstande gehörig, eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlcgm U
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, — a r l ^ '

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich anf die BelastttM ,^.„
untcr I)) beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis z>>>" ' ^ c , i s
November 1 8 8 7 bei den betreffenden untcnbezeichncten Gerichten cinzulir i iMil, '"' ^cN'
das Recht aus Gcltcndmachung dcr anzumcldcndcn Ansprüche denjenigen dritten Pcrsoncn , ^ M ,
über verwirkt wäre, welche biicherlichc Rechte anf Grundlage der in dem neuen 6"U>
enthaltenen und nicht bestrittencn Eintragungen im gnten Glanben erwerben. ,,'ldcN^

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das c>nzu>>! Oo
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus eiuer nrn"^'.") ^ j
ledigung ersichtlich, obcr dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten dcr P a " "
Gericht anhängig ist. . ^ ist

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen dcr Ebictalfrist findet nicht stall,
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

— .

^ C a t a s t r a l g e m c i n d c B e z i r k s g e r i c h t Rathsbeschluss uo"» ,

» „__-̂ ----̂ ^

I I Verblenje Laibach 6. Oktober 1866. I - U l ' '

2 Narein Adelsberg 6. . 1886, Z - l i l ' '

3 Ranndors Kraiuburg 6. » 1886, g - ^ 1 '

! 4 Fcichting . 6. . 1886, g . U l ^ '

5 Bukuje Adelsbcrg 6. . 1886, Z- ^ l '

6 Banjalola Gottschec 13. » 1886, g - ^

7 Podzemelj Mottling 13. . ^866, g - U '

! « Nrussniz Rudolfswcrt 13. » ^ ^ ' ^ ' ^ M .

! 9 Obernussborf . 27. » 1886, Z - ^ '

, 10 Ustia Wippach 27. . 1886, Z- l22

G r a z am 3. November 1886.
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A n z e i g e b l a t t .
l^42-2) Nr. 4387.

Bekanntmachung.
^ Dl'm Johann Lukanic von Winkel nnd
"«!-, unlietauuten Aufenthaltes, rncksicht-
^ dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde iibcr die Klage 6(, pl-an. 29. I n l i
w , ^ ' Z. 4387, des Michael Kobe von
AMel Nr. 23 wegen Löschung der ver-
Mten Satzposten Herr Peter Persc von
^^rneinbl als Cnrator aä il^üim be-

" t und diesem der Klagsbeschcid. womit
^"mündlichen Verfahren die Tagsatznng

,, . 4. Dezember 1 8 8 6 ,
^»nttags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
'""rde. zugestellt.
^ 3' ^ Bezirksgericht Tschernembl, am
^" Juli 1886.

(4577^2) Nr. 4808.

Belanntmachnnq.
., ^ m k. k. Bezirksgerichte Treffen
si.3' ""chstehenden, unbekannt wo be-
"°llchen bücherlichen Besitzern nnd de-
"' Ul,bekaunten Rechtsnachfolgern, als:

1-) Johann Zupaucic.
2.) Mathias Zupancic,
^-) Mathias Hocevar.
4.) Maria Zupaucic.
5) Martin Rajer.
^ ) Franz <Zpee,
<-) Äiathias Scrcelj,
^ ) Gregor Toman,
^.) Franz Terlep,

^") Martin Poznik hiemit erinncrt:
. . Es haben wider dieselben:

1-) Johann Prosen von Lu^a inbe-
^ ^ treff der Realität Einl.-Nr. 5 4 ;

^ ) Johann Sknbc von Zelezno in-
bctresf der zur Realität Einlage-
Nr. 192 eingetragenen Par-

^ . ccllen-Nr. 94«' nnd 949;
A.) Josef Tomöic von Luza inbetrcff

der znr Realität Einlage-Nr. 42
.^ eingetragenen Parcelle-Nr. 942;

4.) Antun Germ von Dulcnje Kam-
uje inbetreff der znr Realität Ein-
lage-Nr. 18 eingetragenen Par-

.^ celle-Nr. 322/1;'
5.) Ius^f Tomsie von Luza inbctreff

der zur Realität Einlage-Nr. 41
^ eingetragenenParcelle-Nr. 936;

"-) Johann Hocevar von Rozenpelj
illbetreff der Realität Einlagc-

^ 7 , Nr. 198;
' ) Anton Zupaneic von Knezavas

iubetrcsf der zur Realität Ein-
lage-Nr.223 eingetragenen Par-

^ cclle-Nr. 728;
"-1 Johann Ferfole von Rozcnpelj

inbetreff der Realität Einlago
U(l n , Nr. 94;

^ Josef Zupancic von Knccavas
inbetreff der Realität Einlage-

a.i ,. Nr. 222, nnd
'Nbli^« ^"rgareth Perpar von Lisec
i m i i V ^ " Realität Einlagc-Nr. 637
Gra! . ^ " l der Catastral-Gemeinde
Z V " 1 «"»' P'-a^. 22. Oktober 1886.
48n ^' 4809. 4810. 4811. 4812.
iliif /, 4814, 4815. 4816 die Klagen
^ » i l ^ ' " " " " l ! der Erwerbung des
^' 'Mmsrcchtes an den ubia.cn Reali-
^ e l i r ^ ? ^'^ dreißigjährige Ersitznng
^ersnf, ^' vorüber zilm snmmarischcn

I " " die Tagsatznngen auf den

vor„> ^'^' N o v e m b e r 1 8 8 6
'"nrden ^ ^ ^ ^ hiergcrichts angeordnet
ttch,. ' und dass ihnen zn ihrer Ver-
^hann ? ^ ' ^ " ^ ^ " b r und Kosten
^ch^. .^"pancic, Gemeindevorsteher von
l̂lche " ^ Curator a<i nelum bestellt

^ ' d e ^ ! - ? ' ? ^ " l dieselben zn dem
^chtrr ? - bWt, dass sie allenfalls zu
^'en a , ^ ^ ^'^st erscheinen oder sich
M e r , , " u Sachwalter bestellen nnd
'Nechhs^ ""st machen, widrigens diese
^ a n d ? " '"'^ bem bestellten Curator

U , tt/" entschieden werden würden,
^ c h n ^ ^ t s g r r i c h t Treffen, ain 24sten

(4413—2) Nr. 3654.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Seifenberg

wird dem unbekannt wo in Amerika ab-
wesenden Franz Plot von Ratje Nr. 20
erinnert, dass demselben zur Wahrung
seiner Rechte in der Execntionssache des
Johann Turk von Raplovo gegen ihn
ixilo. 530 fl. s. A. Herr Josef Nachtigall
von Sciscnberg als Cnrator aä acwm
bestellt nnd demselben der Realschätzungs-
Bescheid ddto. liocNerna Z. 3654 be-
händigt worden ist.

K k. Bezirksgericht Seifenbcrg. an,
8. Oktober 1886.'

(4607—2) Nr. 6891?

Ermnmmq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ndclsberg

wird dem unbekannt wo befindlichen
Tabnlarglänbiger Mathias Mestek von
Pngled (Bezirk Großlaschiz) hiemit er-
inncrt, dass der in der Exeentionssachc
des Eugen Wilhar (dnrch Dr, Den) gegen
Josef Zelko von Narain peln. 40 f l.
45 kr. s. A. crgangene Feilbietnngsbescheid
vom 31. Juli' 1886. Z. 5350. dem fnr
denselben bestellten Cnrator .icl :>.(.l,,,n
Herrn Dr. I . Pitamic in Adelsbcrg zn-
gcstcllt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
21. September 1886.

(4606—2) Nr. 7276?

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird dem nnbekannt wo befindlichen
Tabnlarglänbigcr Anton Ambrozie von
Planina Nr. 44 hicmit erinnert. das§ i n !
der Execntionssache des Johann Mezina
von Grobse gegen Wilhelm Dolenc von
Nnssdorf pc«o. 26 sl. 15 kr. crgangenc
Feilbietnngsbcschcid vom 25. Ju l i 1886,
Z. 5256. dem für dcnfelbcn bestellten
Cnrator nd ^c.Inill Herrn Panl Nrseljak.
k. k. Notar in Adclsbcrg, zugestellt wor-
den ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsbcrg. am
6. Oktober 1886. '

(4676—2) Nr. ^ 9 3 9 .

Dritte em.Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 3573 be-
kanntgegeben, dass in der Execntionssachc
des k. k. Stcneramtes Treffen (mim. des
hohen k. k. Aerars) gegen Josef Krasovic
in Lnkovc

am 23. N o v e m b e r 1 8 8 6
znr dritten exec. Feilbictnng geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 9ten
November 1886.

"(4678-2) Št. 4232.

Oklic izvršilne dražbe
premičnega blaga.

C. kr. okrajno sodište v Idriji na-
znanja :

Na prošnjo Leopolda Znidaršifa
iz Spodnje Idrije dovoljuje se izvršilna
dražba Janez Singerjevega zarublje-
nega, na 5414 gld. 8 kr. cenjenega
premakljivega blaga, in sicer: razno-
vrstnega štacunskega blaga, bišne
oprave itd.

Zato določujetasedražbena dneva,
prvi na 2 9. l i s t o p a d a 18 8 6 ,
drugi na 13. g r u d n a 1 8 8 6

in 6e treba tudi n a s l e d n j e d n e v e ,
vsakikrat od 8. do 12. ure predpol-
dnem in če treba, od 2. do 6. ure po-
poldne, v Jdriji hiš. St. 78 s prlstav-
kom, da se bodo zarubljene stvari
pri prvi dražbi le za ali čez cenit-
veno vrednost, pri drugi dražbi pa
za vsako ceno in za gotov denar od-
dale.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dnn
25. vinotoka 1886.

(4677—2) Nr. 4938.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 4395
bekanntgegeben, dass in der Execntions-
sachc des Johann Pcrko gegen Anna
Hostnik von Lnkovc

am 20. N o v e m b e r 1 8 8 6
zur zweiten exec. Feilbietnng geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 9ten
November 1886'.

(4337—2) Nr. 10 721.

Reassllmierung ezec.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rndolfswcrt wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparcasse in Laibach (dnrch Dr. Snp'
vantschitsch) die exccntive Versteigerung
der der Anna Pirnat verehl. KauKck in
Pcchdms gehörigen, gerichtlichjauf 1915 fl.
gcfchähten Realitäten Rectf.-Nr. 52'/« aci
Gnt Standen, dann jener «uk Rcctf.-
Nr. 21/2 »li Spitalsgilt Rndolfswcrt
nnd jener ni l i Rectf.-Nr. 177/4 ad Ca-
pitrlherrschaft Rndolfswert im Reasfu-
nnerungswege bewilligt nnd hiezu drei
Feilbictnngs-Tagfatzungen, und zwar die
erste anf den

24. November,
die zweite anf den

22. Dezember 1886
nnd die dritte auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrca-
litäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schä-
tznngowcrt. bei der dritten aber anch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten,
Anbote ein 10vroc. Vadinm zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Orundbuchscxtractc können in der dics-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k, städt.-deleg. Bezirksgericht Rn-
dolfswcrt am 17. September 1886.

(46«0^2) Nr. 6823.

Executive
Malitaten-Versteiqerunq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

EH sei über Ansnchen des Anton
Policar von Polica (durch Dr. Ztcm-
pihar) die executive Versteigerung der dem
Andreas Pilsauc. beziehungsweise dessen
Erben (vertreten dnrch Francisca Pnzauc
nnd Urban Kepic von Lahovic) gehörigen,
gerichtlich auf 4842 f l. nnd 600 f l . ge-
schätzten Realitäten Einlage Nr. 91 und
92 a<l Catastralgemei'lde Lahovic sic:,o.
300 fl. c «-s- bewilligt und hiezn drei
Fcilbictlmgs-Tagsatzungen. nnd zwar die
erste auf den

20. November,
die zweite auf den

18. Dezember 1 8 8 6
nnd die dritte anf den

19. J ä n n e r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Ocrichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über den Schätznngswcrt.
bei der dritten aber anch unter demselben
hintangcacbcn werden

Die Licltatlonsbedmgnlssc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ciil 10proc. Vadium zu Handen
dcr Licitationscomnlission zu erlegen hat,
sowie dic Schätzungsprowkolle und die
Olundbnchsrxtracte tönuen in der dies-
acrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 6ten
Oktober 1886.

(4C50-2) Št. 7821.

Razglas.
Neznano kje bivajočerau Jakobu

Borfttnarju iz Kertinje Loke , oziroma
neznanim njegovim Daslednikom, se
naznanJH, da je Anton Borštnar iz
Kertinje Loke vložil proti njemu tožbo
de praes. 27. oktobra 1886, St 7821,
za priposestovanje />emljiš(n,a vložek
St. 9 davčne občine Teržiše , da se
je o tej tožbi določil dan za skraj-
sano postopanje na

2 3. n o v e in b r a 18 8 6
ob 8. uri zjutraj tukaj, ter da se je
neznanim toženim gosp. Janez Okorn
iz Teržiša za skrbnika v tej pravdui
zadevi postavil.

Ako k pravdnemu naroku toženi
sami ne pridejo ali drugega poobla-
Atenca semkaj ne prijavijo, bode se
tii pravdna stvar s postavljenirn skrb-
nikorrj obravnavala in konečno raz-
sodila.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
no£u dne 28. oktobra 1886.

(4058—2) Nr. 5199.

E m u live
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom k.k. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Karoline
Mayer von Wippach (durch Dr. Den)
die executive Versteigerung der dem Stefan
Iez von Gradiie Nr. 52 gehörigen, ge-
richtlich auf 133 fl. geschätzten Realität
Einlage Z. 1044 der Eatastralgemeinde
Wippach bewilligt nnd hiezn drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 6
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 6 8 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse. wornach
, insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll nnd der
Orundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 22sten
September 1886.

(4244—2) Nr. 6570.

stnunerunq
an G e o r g Weitz, resp. dessen Erben

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird dcm Georg Weitz. resp. dessen Erben
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Lekse geb. Bajc von
Ardro die Klage auf Ersihung der Rea-
lität Acrq-Nr. 953 acl Herrschaft Gurk-
feld Einlage Nr. 244 der Catastral-
gemeindc Senuöe eingebracht, worüber
die Tagsatzung zur summarischen Ver-
handlung auf den

19. N o v e m b e r 1 8 8 6 .
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des tz 18 des kaiserlichen Pa-
tentes vom 24. Oktober 1845, Nr. 906,
I . G. S. angeordnet wird.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zn seiner Ver-
tretung und anf feine Gefahr nnd Ko-
sten den Josef Oribar oo», Slraze als
Curator »6 aelum bestellt und demselben
den Tagsahungsbescheib ddto. 12. August
1886. Z. 6570. zugestellt

K. k Bezirksgericht Gurkfeld. am 12ten
August 1686.
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(3745—2) Št. 4900.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajočemu so Juriju

Švegelnu iz Srednjih Radenc, odnosno
njegovim nezuanhn pravnim nasled-
nikoni, se je postavil na tožbo, vloženo
20. nvgustä 188G, St. 4900, tožitelja
Marka Kobeta iz SredDJih Radenc za-
radi 32 gld. av v. gosp. Peter Perše
iz Črnomlja skrbnikom na čin (curator
ad actum), vročil se mu je tožbin
odlok, po katerem se je ročišče k ma-
lostnenni postopku določilo na dan

4. d e c em b r a 1886
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Ornomlji
dne 21. avgusta 18SG.

(4484—3) St. 6971.

Objava.
C kr. okrajna sodnija Krška na-

znanja s tern, da so Franc, Mica in
Janez Cerovšek iz Površja proti An-
tonu Galu in njegovim neznanim prav-
nim naslednikom pri tej sodniji zavoljo
pripose8tovanja tožbo vložili, ter se je
čez to tožbo v skrajSano razpravo do-
locil dan na

2 6. n o v e m b r a 1 8 8 6
zjutraj ob S. uri pri tej sodniji.

Ker bivaliSče toženih tej sod-
niji ni znano in jih morebiti ni v
naäem cesarstvu, postavlja se Martin
Jordan z Rake za skrbnika v tern
dejanji (kuratorjem ad actum) za nji-
hovo zastopanje in na njih nevarnost
in troške.

C. kr. okrajna sodnija Krška dne
25. avuusta 1886.

(4626—8) Nr. 6148.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Ueber Ansuchen der Vormundschaft

des mj. Lucas Kocar von Ulrichsberg
ist die executive Versteigerung der dem
Primus Rebernik von Ulrichsberg ge-
hörigen, gerichtlich auf 1357 ft. ge-
schätzten Realität Urb.-Nr.832 ac! Herr-
schaft Kreuz bewilligt, und sind hiezn
drei Feilbietungs-Tagsatzuugeu, und zwar
die erste auf den

29. November 1886,
die zweite auf den

10. Jänner
und die dritte auf den

14. Februar 1887,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet worden.

Vadium 10"/,.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

16. Oktobe^1886.

^4540—3) Nr. 18 669?

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratnr (nom. des hohcn Aerars) die
executive Versteigerung der der Maria
Drobnic und Josef Drobuic vou Mala«
vas gehörigen, gerichtlich auf 1456 st.
40 kr. geschätzten Realität Einlage Nr. 18
ad Pöndorf bewilligt uud hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 0. November,
die zweite auf den

22. Dezember 1886
und die dritte auf den

22. Jänner 1887,
jedesmalMrmittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Genchtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Oriindbuchsextract können in
der diesgerichtlichm Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 12. Oktober 1886.

(3715—2) St.. aaci.

'Nkznanilo.
Janezu Pupisu iz Seuožeč, oziroma

njegovim neznano kje bivajočim de-
dičem, naznanja se, <ia je vložil zoper
nje ml. Fran Sbricaj iz Senožeč tožbo
depraes. 3. septembra 1886, St. 3361,
zavoljo pripozuanja lastninske pravice
na posestvo vložna št. 252 davkarske
občine Senožeče, in se je določil dan
za obravnavo v skrajšanem postopku

na 14. d e c e m b r a 1 8 8 6
ob 9. uri dopoludne pri tern sodišei
in se je njim imenoval za ta čin ku-
ratorjem Karl Demšer iz Senožeč.

C. kr. okrajuo sodišče v Senožečah
dne 4. septembra 1886

(4621—3) St. 7796.

Razglas.
Neznano kje bivajofci Urši Povše

iz Mlade Gore, oziroma neznanim nje-
nim naslednikom, se naznanja, da je
Blaž PovSe iz Žalovice vložil proti
ujim tožbo depraes. 26. oktobra 1886,
št. 7796, za priposestovanje zemljisča
vložek öt. 465 davkarske oböine Zbure
in da se je v tej tožbi določil dan v
skrajšauo postopanje na

26. n o v e m b r a 1886
ob 8. uri zjutraj pri tej sodniji, ter
se je neznanira toženim gospod Josip
Pergar iz Šm.rjete za skrbnika v tej
pravdni zadevi .postavil.

Ako k pravdnemu naroku toženi
sami ne pridejo ali druzega poobla-
ščenca semkaj ne prijavijo, bode se
ta pravdna stvar s postavljenim skrb-
nikom obravnavala in konečno raz-
sodila.

C. kr. okrajno sodišče Mokronoško
dne 27. oktobra 1886.

(4016—2) St. 3688.

Oglas.
Andreju U.basu iz Hruševja, ozi-

roma njegovim nepoznanim pravnim
naslednikom, se naznanja:

1.) da se je čez tožbo Petra del Linza
iz Hruševja de praes. 24. septembra
1886, st. 3688, zoper nje zavoljo pri-
pozuanja lastninske pravice ua zem-
Ijišče vložna št. 58 katastralne občine
HruSevje določila ustna obravnava na
vrednem ustnern postopku na

2 1. d e c e m b r a 1 88 6
ob 9. uri pri tem sodišči; 2.) da Be
je njim imenoval za varovanje njih
pravic gosp. Karol Üemäer iz Senožeč
kuratorjem za ta čin.

C. kr. okrajno sodište v Senožečah
dnö 25. septembra 1886

(4586—3) Nr. 2698.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vonl k. k. Bezirksgerichte Kronau lvird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Clemens
Sima von Lengcnfeld Nr. 6A die execu-
tive Versteigerung der dem Mathias
Brence von dort Nr. 10 gehörigen, ge-
richtlich auf 3428 st. geschäytcn Realität
Einlage Nr. 10 der Catastralgemeinde
Lengeufeld Consc. - 3ir. 10 in Lengenfeld
bewilligt und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

23. November,
die zweite auf den

23. Dezember 1886
nnd die dritte anf den

25. Jänner 1887,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gecichtskanzlei mit dein Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über deu Schätzungswert,
bei der dritten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatiousbedinguisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiun zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll lind der
Grundbuchsextract können in der dics-
genchtlichm Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 20sten
Ottuber 1886.

(4608—2) Nr. 6975.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

I n der Executionssache des Johann
Iurca von Gurcnje, nam. der Michael
uud Andreas Iurca (durch Dr. Dcu),
wurde wegen 27 fl. «0 kr. s. A. die dritte
executive Feilbictuug der Realität des
Franz Podboj von Goreuje «ud Urb.«
Nr. 66, Auszugs-Nr. 42 aä Herrschaft
Lliegg, im Reassumierungswege auf den

30. November 1886,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. September 1886.

^(4294—2) Nr. 7305?

Executive
.^ealltätel^Versteigcrung

Vom k. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lucas Svet
von Niederdorf die executive Versteigerung
der dem Anton Krasovic von Zirkuiz ge-!
hörigen, gerichtlich auf 385 fl. geschätzten
Realität Rectf.-Nr. 316 »6 Haasberg
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

27. November,
die zweite auf den

23. Dezember 1886
und die dritte auf den

27. J ä n n e r 1887.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange augeorduet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll uud der
Gruuobuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 2tcn
September 1886.

(4G04—2) St. 6047.

Objava.
C. kr. okrajno sodište v Velikib

Lašičah nazimnju iu-znano kje biva-
jočim Ani, udovi Gačnik iz Ponikev,
Mariji Likovic iz Zaloga, Josipu Mai-'
uarčiču iu njihovim pravuim nasled-
nikom nepoznatega bivaliAča, da je
Terezija Stupnik iz Zdeuske Vasi
hi^na št. 29 zaradi spoznanja za-
staranja in ugasnjenja na njenej v
vlogi St. 36 katastralno občine Zdenske
Vasi vpisanej in v Zdenski Vasi hifina
sit 29 se nahujajočej nepremičnini
vkajiženih zastaianib pravic, namreii:
temeljem poravnave iz l.marca 1822
za ürjatev Ane, udove Gacnik iz Po-
nikev iznašajoče 100 gold s pr. in
temeljem poravnave z dne 28. oktobra
1825 in 4. maja 1833 za Marijo Li-
kovic iz Zaloga izuašajo&e 765 gold.
s pristavkom in vknjiženo zastavuo
pravico za njeuo tirjatev na obrestih,
iznašajoče 158 gld. s pristavkom, potem
temeljem poravuave z dne 26. marca
1856, št. 1256, za tirjatev Josipa
Malnartiča, iznaSajoče 170 — tožbo
de praes. 28. oktobra 1886, št. 6047,
pri tem sodišti vložil, vsled kutere
tožbe se je v ustno razpravo določil
dan na

26 n o v e m b r a 1 886
predpoludnem ob 8. uri pred tem so-
diš(';iiin a pristavkom § 29 sod. reda
in se je njim zaradi njihovftga nepozna-
tega bivalis7a gospod Matija llocevar
iz Velikib Lašic za kuratorja ad actum
na njih nevarnost in na njibove troSke
postavil.

Toženim se to zaradi tega na-
znanja, da pridejo k obravnavi ali
osebno ali si pa druzega oskrbnika
naroftijo, sicer ae bo v tem ravnanji
I postavljenim oskrbnikom obravnavalo.

C. Uv. okrajno sodišče v Velikih
Laži^ah dn».» 31. oktobra 1886.

(4524-3) St. 8472.
Naznanilo. i

Due 24. n o v e m b r a 1 S^G '
ob 11. uri dopoludne se bo na P 1 ^ . 0

upraviteljstva n. v. r. körnende v Met- j
liki prva eks. dražba zemljiSfta Manje |
Gornik iz Božakovega pod vložno štev.
50 davčne občine Božakovo vršila.

C. kr. okrajno sodišsie v MetliKi
dne 23. oktobra 1886. _____

"(iŠTŠ^i)"' Št. 8469.

Naziuinilo.
D n e 2 4. n o v e m b r a 1886

ob 11. uri dopoludne se bo na prošnj0

c. kr. davkarije v Metliki druga ekse-
kutivna dražba ze.mljišča Murtina Mi- j
hana iz Gorenjih Lovift št. H P o a

ekstr. štev. 121 davčne obcine Drascicß
vršila. ...

C. kr. okrajno sodiSče v MetlH"
dne 24. oktobra 1886.

(4520-3) Št78470.

Naznanilo.
D n e 2 4. n o v e m b r a H 8 ß

ob 11. uri dopoludne se bo na proSnj»
c kr. davkarije v Metliki druga ekse-
kutivna dražba zemljiSča pod * u r ;
ät. 129 grajšftine krupske spatiajo^
Janeza Starašiuiču iz Krasinca šteVi l

vršila.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne

24 oktobra 1886. ^ _ _ _ _ _
(4482-3) St. 6371.

üazglas.
C. kr. okrajno sodisče v Krškein

naznanja, da je vložila MarjetaOe^
z Rake proti Josipu Makovcu iz Dolĝ
Rake št 20 in njegovim pravnim na"
slednikom nepoznanoga bivališoa to*D

zaradi priposestovanja zemljiž«a v ' o Z"\
številka 145 obftine Raka, da se J(|
imenoval toženim v tej zadßv? ^
oskrbnika Josip Metelko h (iir>aJ"J
in da se je v ustno razpravo P
sodnem redu o tej tožbi rok na

26. n o v e m b r a 1886
dopoludne ob 8. uri pri tern »<>"]*'
8 pristavkom § 29 sod. reda dolot'1*

C. kr. okrajna sodnija v Kr3kcl"
dne 6. avgusta 1886. ^____

"(4549^3")" Št 18336.

ßazglas.
V pravdi Lorenci Zdcšarjst v Lj11/"

ljani proti Mihu /voljonku, poaestn'K
v Vnanjih Goricah, oziroma njVgoV"̂
nepoznanim dodičein in pravni»1 "^
slednikom, zaradi 150 gold. K. Vr-?°'n
stavi se kuratorjem gosj>od dr. ^lii

Munda, odvetnik v Ljubljani, in se '«'
dostavi npomiuovalna tožba de l*aC"'
1. julija 1886, ist. 11778, kar *?> I s l l

 %

novanim dedičem in naslednik°nl !
opombo naznani, da sc im»j° P
omenjenem kuratorji oglasiti ali dn'
gega zastopnika temu sodiäsiu I l ! '
znaniti. ..,t

C kr. inest, deleg. okrajna sodnU'
v Ljubljani dne 5. oktobra 1880^ _,

(4622-^3) Št. 7842

iiazglas.
Neznano kje bivajočemu J o s 1 ^,

MoLovilcu iz Pijave Gore, ozi»oina ' ^
znanim njegovim naslednikom, se ̂
znanja, da je Miirija Motovilec vl&
proti njim tožbo depraes. 28. okto '
1886, Št. 7842. za 50 gld s. p«1-» '
se je o tej tožbi dovoül dan za }lb ^
razpravo v malotnem postopaiiju

23. n o v e m b r a 1886

ob 8. uri zjutraj takoj, ter da ^ , J ,
neznanim toženim Janez Stois | Z .r)j
renjih Dul za skrbnika v tej p«'aV

zadevi postavil. nže11'
Ako k pravdnemu «aroku to ^_

sami ne pridejo ali druzega poo s(,
Sftenca semkaj ne prijavijo, n 0 " ' ^ .
ta pravdna stvar s postavljenim ^
nikom obravnavala in konečno
S 0 ( C. kr. okrajno sodišče v Mokro»^u

dne 29 oktobra 1886.
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vernSi • m D o m P l a t z » l B t «©gleich zu
j j) p * e n < — Näheres im Comptoir des
_ ^ ^ a u l i n , Marienplatz 2. (4(592)
^ ~~

C KARINGER
Handlung „zum Fürsten Milosch"

^ahl&^er ^ e * n e r Artikel in exquisiter Aus-
tyare

v°" Galanterie- und Nürnberger
in e

 n," Tapisserie u.Danienhaiidarboiten
liehet o a c k v o I l s t e n G o n r o s n o b s t sämmt-
rantig , Stickmaterinl. Waffen unter Ga-
'ündi • i ) e s ^ e r Erzeugung. Feine in- und aus-
ttke e P a rfumerien und Toilette-Ar-
Wl l r e i l t >-' Zeichnen-, Maler-, Refen-,
Htjj \> ? c n t englische Kincherei- u. Riuicb-
^orz'^i611" Assortiment in Spielwaren.
n«ft r

e i c ' l n e n von SchlingmuHtern und Mo-
All n i O n i n J e d e r A r L ( 3 8 1 2 ) 5

Prela 6i. Auftrüge werden bestens und
J ^ r r t i g ausgeführt.

Anzeige.
s°Wie \ e n r e "»ich, den bisherigen Kunden
'̂izniK Herren Hausbesitzern ergehenst

^'uirieilcri, dass ich das (4494) 3—5J

^uchfangkehrer-
, Geschäft

s He^be " " Johann Turk übernommen
'iiagjJ "achdorn mir <ier löbliche Kfadl-
^hrer • (^'e ^•<""'s^sion als Kauclisang-
r"ich ',n e i R t ( ; r Vorlieben bat. Ich empföhle
<l(!n)j °n bisherigen (Jescliäslskunden und
<ier t J r

r r e r i Hausbesitzern unser Zusirlierung
b«8' °'npleslen und solidesten Arbeit, lllB-
^ilrJ i e **** R a u o h a b l e i t u n g e n , zu

lc''en Aufträge». Achtungsvoll

r .Wilhelm Dopfer
Ascher Rauchfangkehrermeister
^ o a e n g a s s e Nr. 35.

*^e, Kälte schadet nicht!

ttr Serren! Für Damen!

NU,t
t°a

Udringlioh, warm, dauerhaft
eevve]^ e n a billig sind meine dicht-
w e n . überaus kleidsam passenden

surger-Jacken
^aben1^1 l l n t l Winter, für Herren, Damen,

p und Mädchen, alles zu dem gleichen
mi D i e t , V o n n u r "• 1.80 P e r S l ü c k -
v- ^ W ) e r { ihmten Bürger-Jacken sind für
i \ in r< n d a R nothwendigste Kleidungs-
fi*> BI r a U ' B r a u n - Meliert, Drap, Bor-
i«\ - J ^ u n c l i n schwarzer Farbe vor-
fßn Käu e i n e s o l c l i e J a c k e hat, ist
I, Sieg G s i

e a n i besten geschützt, denn diese
Vr n Rlpi ̂ 10'1 a n J e (^ e Körperform an, er-
Ü!" Ur>scl!", m a s s ige Körperwärme und sind
?> r ' ter , P ) a r e r n W e r t e - Ausser der ob-

' 2\ve f a U u n g a sl. 1,80 sind für Damen
^ lemere Sorten vor räthig :

A y s feiner Zephir-Wolle™
U^^ nnr fl. 2,80.

2 e p h y r , Wolle verbrämt

k e für fTÜgi d i c Bezeichnung, ob die
4j erossc, initiiere oder kleine Statur

ln ißc Vr> ^wünscht wird. (4578) 6 - 2
or»endungsslelle gegen Nach-

Jllljy« p ' a '" r»e nur echt bei

w ? i d J'Versendungshaus in Wien

Danksagung.
Mir fehlt es an Worten, Herrn Popp in

Meide in der Weise zu danken, wie er es
verdient. Nachdem ich die Pulver, welche
derselbe mir zur Beseitigung meines Magen-
leidens sandte, nach Vorschrift verbraucht
hatte, war mein Leiden spurlos verschwun-
den. Indem ich meinem Retter nochmals
herzlich danke, wünsche ich, dass ein jeder
Verdauungsleidende mitVertrauen sich dieser
Cur bediene, um seine Gesundheit, das grösste
Gut auf Erden, wieder zu erlangen. Die
Broschüre Magen - Diirmkatarrh, welche
dem Kranken zur Anweisung dient, ver-
sendet J. J. F. Popp.s Poliklinik in Heide
(Holstein) gegen Vergütung von 10 kr.

Neuhos bei Haid (Böhmen), 28. 10. 83.
(23) 3—2 Andreas Wenisch.

I NIEDERLÄNDISCH-AMERIKANISCHE
DAMPFSCHIFFAHRTS - GESELLSCHAFT.

ConflcKHioiiiert von der k. k. östcr-
rcichiHchrn Ucgiorung.

D I K E C T E wöchentliche Fahrt
mit I. Ohuso PoRlduin]>stir.

ROTTERDAM vr r i i i r V / ^ D 1/
AMSTERDAM - N L W - 1 0 1 t K

Abfahrt [ t - f e ^ Billigste
Samstags. | 1 N ? I * H Preise.

Rascheste J ~ - % J ^ Vorzügliche
Beförderung, f Verpflegung.

1., a. und :i. s:ia»»« iiichiiivo aller SehiffmitoriKilioi.
NUhero AuHkunst UIKT I'IISBIIKO uiul Kraclitou

nrtlioilt dio DilMM'tioil in HoltfM'daill, (liu Ni«'-
rii'Tl.-Anicrik. DstnipsMsihltfahrtH-öeHoJlschuft,
IX., KolowratriiiK >» Wien, sowio dor lliuipt-
AK**i"t .Josef Stranger, BnlniHtraHHe 28 iu
Innsbruck.

(4113—2) Nr, 5648,

E d i c t
zilr Eiuln'rufllng dcr Vcrlasse»schafts-

Gläubiger.
Von de»l k. k. Bezirksgerichte Kvain-

bllrq werden diejenige!!, welche als Gläu-
biger an die Vcrlassenschaft des am
2^. Febrnar 15Mi ohne Testanient ver-
storbenen Herrn V i n c r n z M a l l y vmi
Krainburg eine Furdenma. zn stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthnnnq ihrer Ansprüche

am 27. N o v e m b e r 1 « « 6 .
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zn überreichen,
widrigens denselben an die Verlassen.
schaft, wenn sie durch Äezahlunq der
augrmeldctcn Forderungen erschöpft würde,
keiu nieiterer Ansprnch zustiinde, als in-
soferne ihnen ein Pfandrecht gebnrt.

Krainburg am 26. September 1886.

(4579—2) 3ir. 7619.

Uebertragung
crecutiverFeilbietüngen

Vom k. k. Landesgerichle in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei die in der Executionssache des
Josef de Nedange gegen Hermnun Nakanc
I><:,<). 15 f l . 's. A. mit dem Bescheide
ddto. 11. September 188«. Z. 6 4 i j l ,
bewilligte Fcilbietnng der Realität Ein-
lage Nr. 20 der Catastralgemeinde Gra-
dischavorstadt über Ansllchen des Execu-
tionsführers auf den

6. Dezember 1 8 8 6 ,
10. I ä n n e c nnd

7. F e b r n a r 1 8 8 7 ,
jedesuial vorinittags 10 Uhr, im hicr-
gerichtlichrn Verhändlnngssaale übertra-
gen lvorden.

Laibach am 30. Oktober 1866.
Vom k. k. Laudcsgerichtc.

U. = • . I
» M s
«5 ir

j _ f Co c e— ̂  :

j - •* £ j "' . S 'S

A ^ l « J i 6'

! •• — ?.

(1776) 30-29 Prämiiert von den Weltausstellungen:
London 1862, Paris I8G7, Wien 1873, Paria 1878.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
Concert-, Salon- und Stutzflügel

wie auch Pianinos aus dor Fabrik dor weltbekannten Export-Firma Gottfried Cramer,
Wllh. Mayer in Wien, ron fl 380, fl. 400, fl. 450, fl. 500, fl.560, fl. 600 bis fl. 650.

Clavioro anderer Firmen von sl. 280 bis fl. 350. Pianinos von fl. 350 bis fl. 600.

Clavier-Yerschleiss ond Leih - Anstalt von A. Thierfelder, Wien, YII., Barkasse 71.

Das älteste Volksheilmittel ist der

„k. k. conc. Gliedergeist"
allbekannt als Klosterneuburger Giohtfluid,

ilurcli da» cliomihcho Laboratorium für ganitütHjiolizeiliclie
I 'ritorBuchutiKen «oprüft und durch din k. k. (Juncemion gowie
lurch «lie protokollierte Schutzmarke der Vertrinb Kmielier..

Itcrcclbo int duroli Doiue BorKfalti«c rationelle Zu-
•* mmoiigeti;ui)fr und I>arite]lun|(Bmet>iode gowi« »einu
riililiente Wirkung da» bnlicbtoitn und woitvftrbroitetKte
ll'ilmittftl. Kr ist ein wiibrfs Spcciflcnni wiwolil b»-l
^ichtiHclieii aln bei rlicumatiHchen Leiden, Körper-,
Muskel- und NerveuHcliwaclie, hei SeiteiiHtechen,
Ijcnden- und KreuZHchnierEen, Heuu-Mn- und rheuiua-
i isoliern ZiihiiHcliiiHrrz, OhrenreluHcii, Krainpseii, ua-
i.i 'iitlicli FnierlelbH- und Wudenkrämpfei», Koliken,
l>.i Verrenkungen und Verjauchungen, nach au-
viBngpudon MärHChen und Kitten otc. Er wird mit ganz
*•< herein Krfol«c mij»i!weudot, weil seine B«Mtandtheile
li< hen therapeutlHchen Wert bcHilzen. KB wird dabor
i. (Inn hartiiückiKhtnn Fallen »clmollo und dauernde Be-

:i. itigung do« Ueboli herbnigeführt. (<134) 20—5

Preis VJ, Flac. 50 kr, I gross. Flac. I fl.
Versendung erfolgt durch den Apotheker A. H o f m a n n , Klosterneuburg.

Für K m b a l l a g e u n d F r a c h t b r i e f bei P o s t s e n d u n g e n lsi Kreu/.er iru lir

Echt zu beziehen in Laibaoh beim Herrn Apotliekor J. Swoboda; in
Rudolfswert beim Herrn Apotheker Ferd. Staika.

Oegr»Ht.«lot ^ .U
anno 1G7O. <^- t | \ H ^ ^

i^X^h»^ X *»V s e i n e D kolltodiiohan

s 4 ^ > N ^ ^ LIQUBÜRBN.
. i i r jF WIE»,

« >l V^ I., K o li 1 m a r k t N r. 4.
^ % ^ Ziu Bequemlichkeit dei p. t. Publicmn» »ind die liiqneure eoht »noh

boi den bekannten renommierten Kinnen /u ht.beu.
- —^-^—^—

(4625—2) Št. 5874.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. • okrajno Kodišče v Kriinji

daje na znanje:
Na prošnjo Franceta Lukana (po

di u. Štempiharju) dovoljuje se zvröilna
dr.žba Martin Markunovega, sodno na
1159 gold. 30 kr. ceujena zemljišfca
vložna štev. 94 ad Vellach v Bašlji.

Za to določujejo se trije dražbeui
dnevi:
pivi na 2 9. n o v e m b r a 1 8 8 6 ,
«Irugi na ] 0. j a n n v a r i j a 188 7 in
lvLji na 14. V e b r u a r i j a 1 8 8 7 ,

^s.ikikrat od 11. do 12. ure dopoludne
|ui tem sodišči s pristavkom, da se bo
to zeinljisfte pii prvem in drupem roku
le za ali «ez cenitveno vrednost, pri
tictjcm roku pa tadi pod to vrednostjo
"d'lalo. .

Dražbeni pogoji, valed katenb je
posebuo vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varßcine v roke draž-
biMiega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek lezö
v legistraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodiščo v Kranji
•Ine 4. oktobra 1886.

(4547-2) Nr. 18 070,

Bekanntmachung.
Vom t. k. städt.-deleg. Äezirksgerichte

in Laibach wird bekanntgegeben, dass dem
Bernhard Hopser in Nofsen Herr Dr.
Pfefferer als Curator ac! nc-wm im
Sinne des tz 391 a. G. O. aufgestellt
und demselben die Klage 66 pra6». 26sten
September 1886, Z. 18076, zugestellt
worden ist.

Laibach am 6. Oktober 1886.

(3744—3) Št. 4442

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje uahajajočemu se Ja-

nezu Lesarju iz Crnomlja, odnosno nje-
govim neznanim pravuini naslednikom,
se je postavil na tožbo, vloženo 30e a
julija 1886, St. 4442, tožiteljice Aue
Schweigerjeve iz Crnomlja zaradi
100 gld. a. v. gospod Peter PerSe iz
Oruomlja skrbnikom na ein (curator
ad actum), vroöil se mu je tožbin od-
lok, po katerem se je ročišče k su-
m irnemu postopku določilo na dan

4. d e c e m b r a 1 8 8 6
dopolu e ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Črnoirlji
due Hl. julija 1886.

•«. • > • • * • %nt
k k. lpr. Lampen-Fabrik in Wien

Petroleum-Tisch- u. Hänge-Lampen
in solidester und ge8chmackvoll8ter Ausführung

zu billigHton Falniksjtrcfhen.

Soiiucnbrcnner und («i^ant-Nonnenbrenner
von u n ü b e r t r o f f e n e r L e u c h t k r a f t .

ö ^ " Zur Beachtung: *^B
MU irro«*r H*cl»m« werden nnter den ver»chicdcnetcn pomphaft klingenden Numeri PetroUnm-Umpen »n« ^ " I P * " :
Brenner »„«Vriesen. »eiche in der Bevel fceineu oder einen nur sehr ^rlngon praktischen W.rth h.b.n. UDwr
Hinwe'i dar.nf d«w jed»r VorUchritt iin Heleucl.tun^we.en von mir teit jeher uuf dw Auf»erk«mi.te * o r r " ' ? * b

u,n„
dM wirktuh oute de?u ™

ti*°n 'VtV.f"1" " ^ • h l n " f e r ^ i s B L r " n « «ÄfOhrt wird. .,i be.ond.r. ^ ^ « J ^
dMi d u l l r « e de» kaufenden Publikums bei Liner altrenominirten und bekannten Firm. jewif« •» »••••

pewHhrt crecheint. „ . undaneit
. . D l ( n » v i « m p e n k k »Ind an oblprer-i Vabrlknolr.hnii kenntlUb und in meinen NlederUgw io^Wi*n, «"" ̂  '
P S , £ « J e S T Trl«t, BerllB, München^ WulUnd und M.r.eh.u, .owie in .U«a r.n»n.mlrten Lamp.»



Lliibachcr Feitung Nr. 26tt 2144 13. NovencherMß^

Exporthaus zum Goldenen Schwert
Herrengasse 13, BRUNN, u. Schwertgasse I

versendet gegen Nachnahme: (4617) 6—2

Brünner
Damentuchdop.br. Hamburger Oxford Winter-Anzugstoff

10 Meter fl. 8,50. 1 Stück 30 Ellen fl. 4,50. 310 Me t e r fl 450.

Brfinner
Damenloden dop. br. Kingwebe 74 br. Winter-Rockstoff

10 Meter fl. 5,50. 1 Stück 30 Ellen fl. 6,50. 210 Meter 8 fl.

Kaschemir dop. br. Hausieinwand 4
 4 br. Wolltücher l0/4 g'-

10 Meter 5 fl. 1 Stück 30 Ellen fl. 4,50. 1 Stück 4 fl.

D r e i d r a h t Chiffon Netztücher 5/4 gr.
10 Meter 4 fl. 1 Stück 30 Ellen 5 II. 1 Stück fl. 1.20.

Kleiderflanell Pique-Barchent Eine Ripsgarnitur
10 Meter 3 fl. 1 Stück 5 fl. 3 Stück fl. 4,90.

Kleiderbarchent Schnürl-Barchent Eine Jutegarnitur
10 Meter fl. 3,50. 1 Stück 5 fl. 3 Stück 4 fl.

Kalmuk Canevas Lausteppiche
10 Moler II. 2,70. 1 Stück 30 Ellen 5 fl. 10 Meier fl. 3,40.

Anerkannt solide und reelle Bedienung.

Preiscourante und Muster werden auf Verlangen franco zugesendet.

Carl Kühn & C* inWien
beehren sich, ihre Fabrikate

StÄMMern m Fßittltfir
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aus-
wahl für alle Zwecke zu jedem Preise, fort-
während durch neue Sorten erweitert. £>

Zu beziehen durch alle Schreibwaaren- 5S
handlungen. §f

I M F * Bis jetzt unübertroffen. 00W&
W. manners

1 k. k. a. priv. echter, gereinigter

Leberthran
von Wilhelm Maager in Wien.

Von den orsten medicinischon Autoritäten goprüft und seiner
leiohten Verdauliohkelt wegen auch für Kinder besonders
nmpfohlen und vorordnot als das roinsto, bosto, natiirlichsto und
anerkannt wirksatusto Miltol ge^on Brust- und Lungenleiden,
gegen Soropheln, Flechten, Gesohwüre, Hautaussohlage,

Drüsenkrankheiten, Sohwäohlichkeit u s w , ist die Flasohe zu
1 fl. — in der Fabriksniodorlago "Wien, III. Bez., Heumarkt 3, sowio

5 P in allen Apotheken und Materialwaren -Handlungen 3 S

I
der österr.-ungar. Monarchie echt zu bekommen. (44M5i 12-2

In Liiibach bei den Herren JOH. Svoboda, Apotheker; Peter Lasstiik,
H. L. Wencel, Kaufleute.

Dr. Karl Mikolanch' Bostos Mittel bei Schwäche doa Magens, bei Fiebern,
«panisch«^ _ nervösen Leiden, bei Erschöpfung nach überstandenon

^niPa-Wein. Krankheiten Preis per Flasche fl. 1,5».
hknrntSHikolaHch' Vorz%' l ich bowälirt bei Krankheiten, weichn vorn Blut-

China FiaJL rrr • 'nangol oder vom schlechten Blute herrühren. Preis
, . ^ ' " " ^ ' W f l " ! . per Flasche 11. 1,5».

V' Ul\LJ??Jv°ta8ch' Ausjfozoichnutos Mittal bei schlechter Vordauung, b«i
PeüBin TXTAIVI fauler Magenthiitigkoit und darauf basiorondon Krank-

J , " " ' hoiton 1 reis per Flasche n. 1,3».
'"' i a^p»ai„j l?O ' a* c / t ' Sicherutns Mittel, um den Organismus ohno Zuhilfo-
PeDtOn-Wein nahmo der Magonthätigkoit ausgiebig zu ernähren.

T " : . Preis per FlaHche fl. 1,5».
Dr. Kar^Jlikolasch* bestes Mittel bei Magen- und (iodarmkatarrhon u"nd

Rhabarber-Wein. Pr^^FuSet0;^».
I (ieneral-ücpöt für dioösterr-ungar. Monarchie (oxcl.üaluio,, und Bukowina) h-i:

Wilhelm Maager, Wien, ni., Heumarkt 3
M^^^^MMHiHMIMHiBHMi^^^^BBBBBBB^B^^^^^^^^BBSi
* ^ ^ S S S S I S S ^ ^ _ ^ ^ — ^ ^^^^^^BSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSl

Bade-Änstalt „Hotel EManf:
Das Bad ist neu und allen Anforderungen der Neuzeit entsprechend hergcvic

worden. Es umfasst: Dampf-, Douche- und Wannenbäder in Porzellan-, Stein- u n .^jej
wannen und ein Schwimmbassin; ferner Moor-, Fichtennadel- und Halleiner Salz»* '
— Die Badeanstalt ist im Sommer von (5 Uhr und im Winter von 7 Uhr früh b's . ij,
abends dem p. t. Publicum geöffnet. Es werden auf Wunsch auch Bilder aus»*1«
der Anstalt besorgt. (;J;')81) *

Dampf- und Douchebad sammt Schwimmbassin sind geöffnet täglioh fiir HeT6

Von 6 Uhr bis 1 Uhr mittags und von 5 bis 8 Uhr abends. . |jjs
Für Damen ist täglich offen das Schwimmbassin und Douchebad von

5 Uhr nachmittags, hingegen das Dampfbad Dienstag und Freitag von 1 bis 3 Uhr.

^ l ^ ^ ^4l? ^ ^ o ^ ̂ ^ ««»«oll«»?. »»
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ) ^ ^ ^ v r2« und «u»pk«I»l«n

^? ^ ^H °°" "°" Hellt«: Hosloth Pro»
^ " ^ ' 2»«b«r^«r, Hoflllth

^ ^ ^ O ^ ! ^ ^ ^ ^ ^ Pr°slss»r »rann v r«ru«»la.
^ < 3 t z ^ H ^ ) ^ ^ ^ Hllsratl, Pr°slss°l v r . I n . » l l l ro ln .

< ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Prosess«« 2 . 4ld»rt. ««gltlnugSlllth Piolesl»!
^ U ^ ^ ^ ^ » « > ! i l » l t 2 l « r . ProleKar »okwalll. l«5l»

Ober-DVl,!mg, UußdorserstraßeUr. 2^ .
2 M " Devlll^ in allen renommlrten Avothelen. - W «

^^= TCeliter === ^

| Medicinischer Malaga-Sectj
nach Analyse der k. k. Versuchsstation für Weine in Klosterneuburg ei»

sehr guter, echter Malaga, î cenf'
als hervorragendes Stärkungsmittel für Schwächliche, Kranke, Reconvai ^

Kinder etc., gegen Blutarmut und Magenschwilcho von vorzüglichster Wir jer
In V, und '/jj Original-Flaschen und unter geHotzlich deponierter Schutzniar

SPANISCHEN WEINGROSSHANDLUNG

VINAD0R
WIEN HAMBURG

zu Original-Preisen ä fl. 2,50 und fl. 1,30. j 0 ,
M e d i o i n i s o h e r M a l a g a , na ture l l , Carte b l a n o h e . •/, Flasche fl. 2,»/, Flache • ^

Ferner diverse h o o h f e i n e A u s l ä n d e r W e i n e in Originalflaschen und -zu O r

preisen zu haben: otheker'
In Laibach bei Herren U h a l d v. T r n k ö c z y und J o s . S v o b o d a . AP f . r an*

und bei Herrn H. L. W e n c e l , Delicatessenhandlung; in Krainhurg bei "er.r, a0(]lun&:
D o l c n z , Spezereihandlung; in Lack bei Herrn G e o r g D e i s i n g e r , ^Pfzc5eI-Kftch ^

Der g lasweise Ausschank der Marken V i n a d o r befindet sich für L a l g^.2
Herrn F r a n z E h r f e l d , R e s t a u r a t i o n im H o t e l F J e f a n t . ^ nau

2l1

0 ^ Auf die Marke „VINADOli1 ' sowie gesetzlich deponierle Schutzmarke b l t t e
d | n k»11"'

achten, da nur dann für absolute Kchlhcit und Güte vollste GaranLie geleistet ^^^^^^

Keine nassen
Füsse mehr

Kein hartes
Leder mehr

I
I nur durch Stefan Fernolendts nnUbertreffiioh«

Universal wasserdichte LedersalJJ
I welche jedes Lederwerk schon nach einmaliger genügender K>nrel . ̂ efle*
I kommen -wasserdicht inacht. Durch meine Ledersalbe wird _ g-yöd*"
I sehr weioh, ^esohmeidig^ und sehr dauerhaft. Sie verhindert das ^^x^t
I und Rissigwerden des Leders, seien es Stiefel, P_ferdegöso ctc8
I Wagendäoher etc., vollkommen. Meine Ledersalbe ist ein au8^eZ,i-iiobe

I Sohutzmittel gegen das Rosten dor Metalle und leistet yo , rA^ö-42
Dienste als Pferdehufsalbe. \ l W**"

I Preise der Ledersalbe: In Holzschachteln zu 10, 20 und 50 kr.;, in g fli
dosen zu 15, 30 und 60 kr., dann Blechdosen a '/, hg zu 1 fl., * * •>f,hr»ucb

g | ^ * Bedeutendos Ersparnis an Besohuhung durcli o ^
I meiner Stiefel - Glanzwicb.se ohne Vitrioltfl, welche # sofor e.st ̂
I tlefsohwarzen Olanz erzeugt und das Leder in keiner Weise anj, ̂
I Holzschachteln zu 8, lfJ und 32 kr; in Blechdosen zu 12, 20, 40 und °" di,ar,
I Ferner auch flüssige Moment-Olanzwiohse, ohne Bürste an ̂ e n ,
I zum Auffrischen von Kutschenleder, Pfordegosohirr, Bö ,?ie!che» 2U

I Ledermöbeln, Riemenzeug und Lederbesohuhung, >» |Ma

I 26 und 40 kr., zu beziehen aus der
I Ersten k. k. W landeshef. ' 1/ •

I Stiefel - Glanzwiohse -F»b | t | I
I (gejrründet 1836) von oi I

I Stefan Fernolendt, Wien, I , Schulerstrasse * ^ t
I V<»u 1 11. aufwärt« Versendung in die Provinz K e K e » P » * * " ^ ^ ^ ^ ^ ^
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Feinste r*

Getreide-Kümmel
von

E. Licht Wit Z & CO.T k. k. Hoflieferanten in TrOppaU.
Dieser feine aromatische Kt immel l iqueur , von uns mit besonderer

Sorgfalt, aus reinem (ietreidebrantwein und aus holliindiscliein auserlesenen
grünen Kiiinmelsanien erzeugt, wirkt vorzüglich auf die Verdauung und
kann als ein wohlschmeckendes, ausgezeichnetes hygienisches Mittel bestens
empfohlen werden. (4498) 12—3

'/, Original-Literilasche ö. W. fl. 1,—
i/2 , > » » » —,60.

Zu haben bei den Herren Peter Lassnik und H. L. Wencel in
Laibacli.

«<Ä*fV- l*X Fleiseh-Extraet
KvA M»W\tv&vO\V>v • /%Y\j^ zur Verbesserung von

im^' ßtl/prconä. Fleisch-Bouillon
^ g fit\\^^^^^ sur sofortigen Ile.rstclluiiK einer nalirhiinen, vorzüglichen

^*TM ttrfXW *ZJ^^ PlelHchbrUhe olino Jeden weiteren ZuaaU; ^

| | P / l f J i ^ M a i » verlande nur echte KeHUHeriCll «ehe Fleisch -Präparate! £7

V/ ^ ^ ^ ^ ^ bei flem Corresponde.i i ten der Compagnie Kemmerien: ~L
" ^ ^ Herrn Theodor Jttttl in Wien.

. ^ ^ . . . , , — — . ^ — , . . . , , ,„ „ M ^ _ ^ — • • • • • — • • -

l*4^I.lriil#N1^®lW *ieD15 %
I Z/ Company's \? I

Fleisch-Extract j
I JAM! y\ f\f^S^ wenn die Etikelte eines jeden j^ I
I * i vLl, GCXlXa Topfes nebenstehenden Namens- s/ ^ ^ . . #• . I
I : = : = = _ /.up; in blauer Farbe tragt. X~* <*% I

I Central-Depot der Compagnie Liebig fur Oesterreich-Ungarn: I
KARL B E R C K , l l osterr. Honieferant, W I E N , I, Wollzeile 9. I

I , Zu bahnn in Lni l>M<?l i bei: Hieb. Kas tn tT , Pe t e r LiiHHiiik, I
I ' " ' ' • Luck iiiunn, Kd. Mulir, M. E. Hu pan , Seh iissiii^ & Weher, Gustav I
I lf««»i .I. R. Paulin, II. IJ Wencel und Apothehor Josel Swoboda. Dom. I
^'y-y.oH, ApoUiokor, Ru ilolfa w ort. (1106)12—11 I

Neu! Neu! Neu!
K. k. privilegierte

Futter Scftneiflmaschinen
mit staunend l e ich tem Gang, das kürzeste
Fferdebäcksel und längste Viehfutter schneidend,
solid, mit Schutz für den Arbeiter, liefert als

PV» HpoeinJitüt ^Pi

^^•iertbeste Fu^T" AUGUST KOLB. WlOH
^ ^ ^ ^ m a 8 c h l n e - II., Untere Donaustrasse Nr. 39.

i 5 ( : s l e Illustrierte Kataloge über alle landwirlschaft-
5>äUQ- licJien Maschinen gratis und franco.

Und DrUCk- Vollste Garantie! (4364) 8-8
DUmpe Vortlioilhafte Zahlung« Bedingungen!

"orNic
2"z<1"! $m- Reelle Agenten und Wieder-

Grosson. Verkäufer gesucht. - ^ W

Nervenkrankheiten.
^ a s îixcl <lie Nerven?

— Üio Norvon aind dio oigontlichon Vermittler jodw«l«n
Gofüblos, allo üiissoron Kiudrücko w<rdon zunächst durch an
nmpfuiirion und vermittelt. So vorschicdonartitf dio Ursac 1011,
BO vorBchiwlon sind dio ErBchoinuiiRcn dor Ncrvenkrui.kheJ-
ten. In orster Linio ZuHam.nonzichon dor Norvon, allpinoino
Abmagern!»* und EntkrUftui.jf, Kosch oclitliclio Schwarho-
zustiindo, Gedächtnisschwache, bloichos Gesicht, tiofl.ogondo,

I H l n f T * " * ^ '«it blauon Random uniffobon« Autfon, GomütlisvorstiinnninB;
I Hu(!l

fIos5ffVoit, MiKriino (oinBoititfor Kopfscbmorz), Schmor/««,, i.n Kreuze un«
I ) l ^iW? r a t e ' ^«torischo Krumpfe, VorstO1»sun^, Ai.tfBt ohno Urs»«ho Vorin îduuff
I >".< ' r ««"ollschast, Frauenleiden, Schiächowstaiid. Ulutarmat, rhoumat.scho
I ^ R ( ! f f i h t i 8 «ho Schmorzon, Zittern an Hunden und J?ü8son u s . w. Alle obo
I * e ? l l ' in t c n N e r v e n k r a n k h e i t e n werden diirclr k e n anderes bl« nun In
I a« e l l k u n * « bekann tes Mit te l so sicher und vollkommen pehcl l t , al>

aus
rCh Dr. Wruns Peruinpulver («"»)»« fi

I 8 S U n i « h e n Kräutern bereitet. - Für Unschädlichkeit v i r d garantiert.
I S * l S S i . ]!r('ia o i n o r Schachtol Hainint ponauer BoHchr»HbuiiR H. 1.80. * ^ B
I ft Ü i r ^ . V ' b a c h b o i dm Herren Aj.othokcrn v. T r n k o c z y , KatlihauHj.l.atz 4 ;
i ^ 8 c l » i t 2 . Oenerulaipeiit In Wien: AI. G i s c h n o r , dipl. Apotheker, II ,
^ ^ ^ ^ ^ * _ _ KiiiHor-JosofR-StraHSO 14.

Die üborraschend günstigen Erfolge ^ |
I welche mit dftn vom I

Apotheker JUL. HERBABNY in WIEN bereiteten unterphOHphorigHaiiren

Kalk- Eisen -Syrup
hei

B I oi oli snolit, TzJ 1 nt.aY*miit
bdi Tubercnlose (Schwindsucht) in <Jon «<n»tim Stadien, bei acutemumi chroniHrhem LtinKtn-
kHtHirli, jedor Art llusti'ii, Keuclihustcii, llci«crkeit. KnrKiitlinii^kfjt, VerNchleimmiK,
so'nor boi ScropliuloHP, KhachitiM. Schwäche und JlccoiivnleHcenz erzielt wurdtu, empf«hl«n
diesua l'riiimrat ul» ein tti'urohte.H und verlHMHÜcheH Heilmittel «ogou (fenannte Krankheiten.
Aerztlicb constatierte Wirkungen den echten Präparaten — nicht zu ver-
wechseln mit wert-losen Nachahmungen: Guter Appetit, ruhiger Schlaf,
Steigerung der Blutbildung und Knochenhilriung, Lockerung des Huntena,
LÖMiing de.s Schleime», Schwinden de« HiiHtenreizeM, der nächtlichen
Schweiase, der Mattigkeit unter allgemeiner Kräftezunahme, Heilung der

angegriffenen Lungentbeile.

Anerkennungrsschreiten. I
Herrn Jul. Herbabny, Apotheker iu Wien. I

ItenUitiKi1 Ihnen liitunit, dugs ict' von molucr SPrllHJBtirijfen
schweren liiiiiKCiikrnnkhcit nur (lurch ihren uiiHchaUltaren
Kalk-EiHcn-Syni]) geheilt worden hin. Kinpfangen Bic daher
ini'inen iiiiiiKHtrtii J)unk für ifiro wjrklich unbc/uhlbar« Kih'nduiiK.
(iott soll es IIIIKMI voiK^lteu. (44HH) 6—1

Innsbruck, 7. Mitrz J886. Eduard Rindermeier .

Indom »idi Hir Kalk - Einen - S y i u p )x»i loeiner liriiRt-
kraiiLheit vortrefflich bewähr t hat,fühle iehmicli verpflichtet.
Jhuen meinen juni^Hten i)unk für «lieHeH vorzügliche Mittel
aiiHZUHprecheii, und bittti um abermalige Zusendung von ei eben
Haschen.

PorHteildorf bei Mabr.-Trübau, 3. März 1886.
Josef Klein.

I Wollen so freundlich nein und mir wieder vier Flaschen Ihres Kalk-Eisen-SyrupH per
I NiicliiialmiP »chicken, und diene zur Nachricht, das« derselbe sehr ausgezeichnet wirkt.
I JUiilileraben, l*oat Krl (Tirol), 2s..Mai lHbfi. Dam.'Wolnslerl.
I I'rcis 1 Khiscbc 1 il. '25 kr. , per i'ost 20 kr . mehr für Packung. Kleine FlaMchcn Kil>1 en nicht!
I TWM^liK^* Warnung1! J>a wertlos« Nae)ia)im\inKeu dieses Pr&paratPs vorkommen, di« ale
I jlwtiGMf HOKoiunnte kleine Klasclien oder billiKer verkauft werde') , jedorlt nur den Namen,
I Z^.r^^* keineHwegH aber die Wirkung meinen erprobten 1'räparateH bexitzen , bitte
I ich, anHdrücklich Kalk-Eisen-Byrup von Ju l ius Herbabny zu verlangen und darauf
I zu achten, daHH obige liehördl. ])rot<»k<»)l. Schutziiuukc Hieb auf jeder Flanelle bellndet
I und iicTHfilbnii eine HroHchure von IM'. Schweizer, welclie eine K('"aue Ilvlebrunt; und viele
I Attent« untliftlt, beigcHclilosHen iHt. A nd ITH ausgestat tete Fabr ikate Hi ml wertloBe Nach-
I ahiuiingcn, vor deren Ankauf ich warne.

I Central-Versendungs-Depöt für die Provinzen:
Wien, „Apotheke zur Barmherzigkeit" des Jul. Herbabny

Neubau, Kaiserstrasse 00.
Depots« fernor bei d<-i Hern-n Apothekern; für Laibach : J.Swoboda, (i. Piccoli, Ubald

I v Trnköcry, W.Muyr, K. Bir»chilz; f.-Tier Itcpö.s in Cilli : J. KupserHChniied, Kaunibachs Krben ;
Fiiiine: j " . ümtiiner, O. Prodam ; Frlenach: A. Aic.liinKei ; (iinüiid : K. Milliner; Klagenfurt: I
W. ThiirnwalJ, V. Ilirnbaclior, .1. Komettor, A. Kgg.r; RudollHWeli : J>. Ki/./.oli; St. Veit: I

I (i KaraRvona, A.ttfilchel; Tarvi«: J.Sifgl; Tr ies t : 0./auetti , (1. Foraboseln, J. Serravallo, I
I K v. IjoiitetiburK. V. l'remlini; Villacli: V. Schol«, J)r. K.Kumpf; Tuchernembl: J. l'.Uzek; VliJker- I

inark t : Dr. ,T. .lobst; Wjppach : A Koneiny. I

Apotheke in Wien, Singelstraße Nr. 15
! Z^tl^ go ld one:i Mei cH-^ctpsel'. l
> NI<,.4».««»»»<»»»»»<»H»,»N'»»»» vormal? Uniurrsnl-Vi'len «enaiml, verdienen letzteren «amen m!t
> V l U l l t l l l l s s t t N s s o P l U r N , .̂̂ ns,,.,,, mcchle, da cc< in der Ida! l'cinabc lcinc Kranlhcil gibt, in
> wclchcr tie!»' Pulen «'«> !cho» !>i»scnds„ch ihre wüüdcrihnlinc »Uirliinss bewiesen hät'cn. In den
> lilnliiacliastc» ^ällc», wl' viclc niidcrc Mcdican,c»lr l.cr.icl'cnl' angswrnde! »vürben, ist durch diese Pillen
! U!!,ädl'<i,"!'ole und nach lxrzer .^ei! vi'Ne Genesung erfolgt, 1 Vchachtel mit 15 Pillen 21 lr., »ine Molle
! mit « Schachteln l «. 5, lr.. bei unfranlierter !»ach!,ahmcle!!d»!!« 1 fl. 1« lr.
> Vci vorheriaer Einsrndunc, des Orldbrtraqe«! lostrt sn»imt ftortofrricr Zusrndun«:
I 1 NoN.> Pillen 1 fl, 25 lr.. 2 Rollen 2 sl. 30 kr., ll ̂ olll-i, .'l fl. 40 lr., 4 Mollm
! ^ fi. 40 lr,, 5 Äollcu 5' fl. 20 lr., 10 Rollen 9 st. 20 lr. (Weniger als eine Rolle lann
! inchl versendet werden.)
! Vine »n,abl Schreiben sind eingclaufcn, in bln«,i sich b>c Konsumenten dieser Pillen fül ihre
! wicdslerlanqle Osücluiiss nach dcn verschlcdrnnrtisssten und schweren ltranfheiten bedaxlen. Jeder, der
! m,r einmal cincn !l<c>!»ch da»,i! «cm.'cht hat, enipftlhlt bicsr« Mittt l »reiler.
! ^'^^^„„n am 15», Mai i««,'l,
! Hochsssshrtcr Hcrr! Dhre Pille» N'irltN wahrhaft
I wunder, sie sind nicht wic sc> viele andere anaepncscne
! Miücl, sc>nd.f» sie bc!fc» wirllich iialic^i sül alle«,
! V<l'<> den »̂ Ostcin bestellten Pillen habe ich die
! mcistt» a" streundc und Vclaiüitc vcrlheilt, und
! allcn laben sie nchl'lscü, selbfl Personen von hobcm
! Nltcr »nd mit verlchiedcncn l'cidcn «nd Gebrechen
! l'abc» durch sie, nw nichl die volle <̂ cs»»dhe!<, doch
! bcdciilcnde Bi'ss>'r»nl! erfahren und wollen sic sort'
l nl̂ iaüchc», Ia> crsüchc S,e daher, «lir wieder filnf
I «l'llrn ,u senden, 3<on mir „nd allen, die wir schon
l ta«<"<!!ck hatten, du'ch Ihre Pille» »nlcre Gesund.
I I.cit wieder z» erlangen, unscrcn iiü'iasten Danf,
l ^ Mart in Deutinger.

! Beia, Et, Oyörgft. l6 Februar i«8«.
! beehrter Herr! Nicht sslüug lann ich meinen

iimiasMi D»»l anspreche» sür Chrc Pillen. denn
achs, Oottt« Hilfe 'rurdc meine ssrau. welche Ichon
nl'r ana "" M'screre «clitten hatte, bmch Ihre

V,,lttin<a»"<,"-P'«e-' bic"on nebeilt «nd wenn.
.< ck sic a»ch jütz« »och l>i<>wclle» wclchc emnehmen
m,!« l° 'st >l"c O^siiüdhei! scho» soweit w.cder

«eslclll. das«, sie mit j»„endlicher Frische allen
h„,, „sschäftissun^" '"iell-r „achlommen lan», »<on

dieser meiner Danlsassiina bitte ich Sie zum Wohl« >
all« Vcidcndc» Gebrauch zu machen, und ersucht l
alcichzeitiss wieder um Einsendung von ,wei Mollen >
Pillc» »nd zwei Stils chinesischer Seise. Mit bc. !
sondcrcr Hochachtung ergebener !

«loi« Nov«l, Oberaartner, l

Luer Wohlneborcn! In der Vor<i»»sehunj,< !
das« alle Ihre «rzneicü von «lcichcr l^üte sein !
dürften, wie Ihr berühmter lVrostbnlsam, ber in l
mriner Familie mehreren veraltet,,» Frostbeulen ein >
rafchc<< Lnde bereitete, habe ich mich trotz meine« !
Mifstrai:en« gegen sogenannte Nniversalmitfel ent< !
schlössen, ,u Ihren Vlutrein!gung«<°Pillfn zu greisen >
und mit Hilfe dieser kleinen Kugeln mein lang- >
jäbrigcil Hainorrho!dal»«.'eide» z>l bombardieren. Ich !
nehmc nun durchaus leinen Anstand, Ihnen zu !
gestehen, das« mein alte« beiden nach vienröchent« !
lichcm Gebrauche aanz und gar behoben ist und ich !
im «r îse meiner Belannte» diese Pillen aus» eifrigste >
anempfehle. Ich habe auch nicht« dagegen einz» !
wende», wenn Sie von diesen Zeilen öfsentl'ch — «
jedoch ohne Namenssertigung Gebrauch machen !
wollen. «

Hochachtungsvoll <l. V. I . !
Wien . »n. ssst>7„„s ,«f,,, >

^ 54 «.U^ll.,,,, " ' " ̂ - 'tlsrr^fer. scit vielen
i V i o N ' ^ ' N l l N M Jahre,'. aue^«n»t al« da«> si-
,',s,c Mittel gege» ^rostlcidc» aller Art, wie auch
' " ' , , s^l vc.a'lctc Wm,dcn , ^ ^ Tiegel 4', lr,
, ' 7> ' lu^< l^ ,« vciläs.'lichcs Mittel gegen
^sgf ts -Va l l l lM, Vlahhol«, , Flacon 4l!'r.
. , ^— - ic".tt^«V<Prä!,rrTropstn>, ĝ gcn vcr«
^ c b t N s - ^ n c n z dovb ".en Magen. sch'«cl>te

»!.rda»"Na,l!"ttrIc>bebeschw«dc„ aller «r! ein vor»

' " " ' ^ l ĉ  cin allgemein bclaimtc«.

S v i l l w e a e l l c h as l , vorzügliche« Hausmittel
" f , Va.«r!h. Hci,'.'l'ei.. Krampshusten ,c. L.ne
l>lalchl' l>« l r ,

Amcliwischt Gicht!»!l>e/7.l'X:'"
^ . » >> i <»!<»,,<»,,^ von iw. Ö . Nern«
Älpentrantel-^lqueur b«rb. i Flasche,«.
, „ ,r„ >/, i^ckc^sl, <>.!.,
^^ si".tt«,., '̂c>» Momerebauscn, l Flasche
A n n e l i d "uz ̂ !l,5.«sl,>/, Flasche, ll ,',<!,r.

Tannochinill-Pollllldc ^ i ' ^ . . ^ U " '
Mcihe von Jahren als ta« lxst« unter allen Haai- l
wuchsmittcl» von Aerzten anerlannt, <tine elegant I
a»«sses!attcte große Dole sl. «. l

NN lV l . r jU l ^ j l l l s l r r Hieb-UN» Stichwunden.
böSnlti^c» Geschwüren aller Art, auch alten. pe>
riodisch aufbrechenden Gcschwiiren an dcn When,
wunden und entzündeten Brüsten und iihnlichtn
Leiden vielfach bewahrt l Tiegel 5'» lr.

Universal - Reiuissuugssalz ̂ « . « .
<i>n vorzügliche« HauOmittel gegen all: folgen ge-
slortcr Berd.iu,!Nfl, al«: «opswch, Nchwindel. Ma-
genlraml's, Sodbicnnen, Himorihoidalle'den. Ver
ftopsung«. 1 Palet f l . 1.

Franzbran twe in . , »!«,««s« lr

Pulver acaen ^„ßschwciß. ' f ^ ? "
> ^l»s,c> lc>' bicr gciulnutc» Präparaie» sind uoch sämmtliche i» öslerreichischrn Leitungen an»
W »iinî î t'c iN' «»d ausländische pharmaceutisch.,- Tpecialitatc» vorrathig, und werden alle'etwa nicht am
> ?.",,,,!i»dli<W> ?i>lilel c»ll !l<erlangcn rro,„p< >ind billigs! besorgt, ^«l-0> ' « - - ' l
> ' ^ " " ^ M - »ersrndnngen her Post werde» sch»clls!e»« eftectuicrl gege» vorherige («cldseüdun« oder !

> ^ ! a c h > u ^ > ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ (sinsendnnq dec- ^eldbetrnyei! ,am blften mittels» Poftanweis»»,» steUl l
I n̂ > »nl! Porto bedeutend bil<i«er «l<! be, ^nchnnlimrsendnnnen. ^ W l
> ' " " 3 ie lucis'''» der obgenainitc» Sp,cialita<ci! !i»d auch z» haben !
> in Laiboch in dir H>potbvlco ?loooU.^
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Frisier- A Rasier-
Salon!

Empfehle mich dem p. t. Publicum als
Specialist im Haarschneiden und Rasieren
zu den billigsten Preisen. Achtungsvoll

Alexander Velec
(46(58) 2—2 Rathhausplatz Nr. 3.

Haiiilluis-Oiiiis
in der Gemischtwaren-HandJuug vollkommen
ausgebildet, der slovenischen und der
deutschen Sprache mächtig, guter Verkäufer,

findet Aufnahme
bei J a k o b D e r e a n i , Handelsmann in
Seisenberg. Gehalt H00 fl. sammt ganzer
Verpllegung. (4666) 3—2

Dank und Anempfehlung.
Gefertigter dankt einem p. t. Publicum

für das ihm bisnun erwiesene überaus
grosse Vertrauen und empfiehlt sich zugleich
von neuem. Derselbe beehrt sich. das p. t.
Publicum insbesondere darauf aufmerksam
zu machen, dass er sein bisnun schon sehr
umfangreiches Lager um vielea noch ver-
mehrte, und empfiehlt speciell:

Aller Art Utensilien für Raucher,
als: Cigarrenspitze, ordinäre wie feinste;
allerlei Studenten-, Jäger-, Porzellan- und
Holz-Tabakspfeifen u.s.w.; grosnes Lager
von Spielwaren und verschiedenartigHten
Drechslererzeugnissen (für Tischler).

Desgleichen werden, wie bisher, auch
allerlei Drechslerarbeiteu und Repara-
turen angenommen und auf das coulan-
tesfe ausgeführt. (4497) 3—3

Zahlreichen Bestellungen bittlich ent-
gegensehend, zeichnet achtungsvoll

Karl Vidmar,
Dreohsler, Judengasse Nr. 5.

Täglich frische

l i - Pasteten
In (3976) 21-15

Hudolf KirMsch'
Condltorel and Oase.

P^T* Nichtconvenierendea wird ohne
Anstand retonrgenonimen und das
Geld rückerstattet. *^ßQ

Wahrheit währt am längsten!
^ S o lange der Vorrath reicht, geben

wir von heute ab um (4436) 3—3

nur fl. l«5O
per Stück riesig grosse,' ungeheuer

dicke, breite, unverwüstliche

Pferdedecken
mit farbigen

Bordüren
versehen,
sehr dick,

| wahrhaft
unverwüst-
lich. Diese
Decken sind
in zwei Qua-

ll itäten, und
1 kostet die

I. Qualität ft. 1,50. die II. Qualität, 190 cm
lang, 130 cm breit, h\ 1,75 per Stück,

gelbhaarige Fiakerdecken
mit 6 verschiedenfarbigen Streifen und
Bordüren, 195 cm lang, 130 cm breit,
a n. <S,HO und 195 cm lang. 155 cm breit,
sehr fein, nur fl. 3 per Stück. Für
*iakerbesitzer besonders empfehlend
und sind Aufträge ausschliesslich zu
richten an das

Warenhaus „zur Monarchie"
W I E N , 111., Hintere Zollamtsstr. 9.
NB. Es wird ersucht, die Adresse genau

zu beachten, da alle anderen ahn
lieh lautenden Annoncen nur Nach-
ahmungen sind.

f^* Nichtconvenierendes wird ohne
Anstand retoargenommen und das
iii'Ul rückerstattet. '^ßk

M S ^

' mitllilfe der aus den Karlsbader
Mineralwässern Kcwonnen«n

1 Qu<>11i'iipro(lnctc(natürlicl)einHprudel-
j u. QuelUalz)bereitet, enthaltensiealle
I wirksamen Stoffe derselben und bieten

ein Heilmittel, dessen Anwenduyfjbei
HMagen-, Darm- , Lebar - ,

Nieren- und Blasenleiden
/ v o n den ^ünntiggten Erfolgen begleitet ist.
l Ihrflehrauch 1st ein uii^eiichm erfrischender,

ihre Wirkung eine sichere und nachhaltige.
Sie rebeln die Entleerungen, befördern die Ver-

danun(f und sind bei Trägheit des Magen» und
Darmes (meist Folgen sitzender Lebensweise), bei
Blutandrang, Kopfsehmerz, Hchwindel, Migraine,
Hämorrhoidalleiden etc. altbewährt. 8ie verhindern
abnorme 8äureblldung im Magen (Sodbrennen), im
Blute (Gicht u. rheumatisch*) Leiden), in den Nieren-
n. Harnorganen (Sand u. Stein).

Erhältlich in Schachteln zu 2fl. (3J* 50 4) und In
Probegchachteln zu 60 kr. (lJt) mit Gebrauchsan-
weisung in den Apotheken.

Man verlange überall ausdrücklich:
. L I p p m a n n ' H K a r l w h a d e r Kr»u»e-PnW8r";

jede Dosis dieser trii^t Lippm.'unrH Schutzmarke
•nd Unterschrift. (60)

Nach Orten, wo »Ich keine Depots befinden, erfolgt
IC«fen direct« Franoo-KlnnomliiiiK von 2 fl. 16kr. (3Mk.
80 Pt. oder SFr. ISO c.) (auch In Briefmarken) franco und
l»Ufrele Zuiendunir einer OricrlimlHcluuhtcl von

Lippmann'« Apothtk«, Karltbaä.
^rhältlich in <l<:h Ai«ithcki'ii vnn liiiiliuch, Hi»«'l'oslack,
^rainlmrR, Haiiniaiiiisdorf, Iluilolfswert ''^izzoliv

A])oih ), Tsrhernrmbl etc. (4014) r»2—ii

ŝ M ini ZUlfel wriider i f l ^
welches der uiclcn, in den Zeitungen an<
gepriesenen Hciluiittel er gegen sein Leiben
nehmcil soll, dll,' schreibe eine Corresponbenz«
larte an Richters Vcrlags-Anstalt in Leipzig
und verlange die Broschüre „Kranlenfreund".
I n diesem BiichnlclM ist nicht nur eine An-
zahl der licstcu und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben, sondern es sind auch

^ e r läu te rnde Krankenber ich te ^

brigrdru^tt worden. Diese Verichtc beweisen,
daß sehr oft ein einfaches Hausmittel ge-
nügt, um selbst eine scheinbar unheilbare
Krault)cit noch glücklich geheilt zu sel,en.
Wenn drm Krauten nur das richtige Mittel
zu Gebote stcht, dann ist sogar bei schwerem
Leiben noch Heilung zu erwarten und
darum sollte lein Kranler versäumen, sich
den „Kranlenfreund" lommen zu lassen. Nn
Hand dieseö lesenswerten Vuches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen lönnen.
Durch Zusendung der Broschüre erwachsen
dem Besteller k < i » « » l , i > « f t < N .

s4443/ -zi 3

Philharmonische Gesellschaft.
Nachdem die für heute einherufene Plenarversammlung inangclt«

einer heschlussfähigen Anzahl Mitglieder nicht angehalten werden konnte,
wird für S o n n t a g d e n 14. N o v e m b e r u m 11 U h r v o r m i t t a g s <>ne

neue Plenarversammlung
mit dem Beisatze ausgeschrieben, dass dieselbe im Sinne des § 23 der
Statuten bei jeder Anzahl heschlussfähig sein wird.

——>*<>

Tagesordnung1.
1.) Bericht des Directors über das abgelaufene Vereinsjahr.
2.) Vorlage der Vereinsrechnung pro 1885/86. (4680) 2
3.) Revisionsbericht über die Vereinsrechnung.
4.) Vorlage des Präliminare für das Vereinsjahr 1886/87.
5.) Wahl des Gesellschaftsdirectors und der Directionsmitglieder.
6.) Allfällige, gemäss § 24 der Statuten anzumeldende Anträge der

Mitglieder.

Laib a c h , 7. November 1886.

Die Direction 4er plilharmonisclien Gesellschaft

Kein Springen der Cylinder mehr!

t l l p . Schirm- ml E i e l - G y l i * ,
Patent Marian |

(mit Sohutzmarke versehen) <2

einzig zu haben in der k. k. Pabriksniederlage 3
des (4021) 2 j j

I». Klajzel |
Glashandlung |

^ Laibacli, Alter Markt Nr. 15.
p i ^ * Vor nachgeahmten, nicht mit Schutzmarke versehenen Cylinder
wird gewarnt. "^PV ^«^<*C

Heinrich. Kenda, Laibach.
Grosses Fabriks-Lager

von

Pelzmuffen
2 n. bis 4 fl. billiger als überall,
als: Chinchilla, Sealskin, Sealbisam, Asien, Amazonen, Genottefl?
Skungs, Eisvogel, Russisch-Hase, Schneehase, Spitzhase, l ö "

ninchen, Französisch-Kanin, Schipper, Astrachan etc.

Pelzverbrämungen
in verschiedenen Qualitäten, abgepasst in allen Breiten, fertig

zum Aufnähen. (4500)

JH" O d <3 x* n 1> <3 sj ô  iu &
in allen Farben bis zu den feinsten Qualitäten.

Drucl und Ver lag von J g . von « l e i n m a y r 4 ssed. Namberg.


